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(54) Vorrichtung zur Beleuchtung

(57) Die Vorrichtung zur Beleuchtung von Objekten
hat ein Gehäuse (1) mit mindestens zwei in diesem an-
geordneten Leuchtmitteln (2a,2b). Jedes der getrennt
voneinander, zur Erzeugung einer jeweils vorgebbaren
Farbtemperatur ansteuerbaren Leuchtmittel (2a,2b) ver-
fügt über eine separate Reflektoreinheit (3a,3b), mit dem
es jeweils eine Lichtkammer (a,b) bildet. Es sind Mittel
(30a,30b;8) zur gegenseitigen lichttechnischen Kopp-
lung benachbarter Lichtkammern (a,b) vorgesehen. Die
Beleuchtungsvorrichtung ist z.B. zum Einbau in Shops
konzipiert. Zunächst kann das Mittel (8) zur gegenseiti-
gen lichttechnischen Kopplung benachbarter Lichtkam-

mern (a,b) ein den Leuchtmitteln (2a,2b) gemeinsam zu-
geordneter zweiter Reflektor (8) sein. Der zweite Reflek-
tor (8) ist vorzugsweise durch ein sich oberhalb der
Leuchtmittel (2a,2b) durchgehend erstreckendes ge-
wölbtes Band gebildet. Alternativ oder ergänzend zum
zweiten Reflektor (8) sind die Mittel (30a,30b) zur gegen-
seitigen lichttechnischen Kopplung benachbarter Licht-
kammern (a,b) lichtdurchlässige Bereiche (30a,30b) an
den benachbarten Reflektoreinheiten (3a,3b). Die licht-
durchlässigen Bereiche (30a,30b) werden vorzugsweise
durch Lochblenden (30a,30b) in den einander zuge-
wandten Lamellenbereichen der benachbarten Reflek-
toreinheiten (3a,3b) gebildet.
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